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Bericht über die Sitzung vom 23.01.2023 
TOP: Nachrücken eines Ortschaftsrates; Feststellung, ob Hinderungsgründe 
gemäß § 29 Gemeindeordnung vorliegen 
Aufgrund des Todesfalles von Ortsvorsteher und Ortschaftsrat Arndt Schönauer muss 
der frei gewordene Platz im Ortschaftsrat neu besetzt werden. Laut Ergebnis der Kom-
munalwahl 2019 ist Sven Kedzierski die nächste Ersatzperson. Der Verwaltung sind 
keine Hinderungsgründe bekannt, ebenso sind Sven Kedzierski selbst keine Hinde-
rungsgründe bekannt. Der Ortschaftsrat beschloss einstimmig, dass keine Hinderungs-
gründe vorliegen. 
  
TOP: Verpfl ichtung des Nachrückers Sven Kedzierski 
Der Ortsvorsteher-Stellvertreter Matthias Kipf erläuterte Sven Kedzierski die Rechte und 
Pfl ichten eines Ortschaftsrates und verlas ihm die Verpfl ichtungsformel, die Kedzierski 
wiederholte: „Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewissen-
hafte Erfüllung meiner Pfl ichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde 
gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und das der Einwohner nach Kräften zu fördern.“ 
Per Handschlag zwischen Kipf und Kedzierski wurde die Verpfl ichtung abgeschlossen. 
  
TOP:  Wahl des Ortsvorstehers als Vorschlag an den Gemeinderat 
Aufgrund des Todesfalls von Ortsvorsteher Arndt Schönauer wird die Wahl eines neuen 
Ortsvorstehers notwendig. Ortschaftsrat Friedrich Fingerlin schlug Ortsvorsteher-Stell-
vertreter Matthias Kipf vor. Es gab keine weiteren Vorschläge. Einstimmig beschloss der 
Ortschaftsrat dem Gemeinderat die Wahl von Matthias Kipf zum Ortsvorsteher vorzu-
schlagen. 
  
TOP:  Wahl des Stellvertreters des Ortsvorstehers als Vorschlag 
an den Gemeinderat 
Mit der voraussichtlichen Wahl von Matthias Kipf zum neuen Ortsvorsteher durch den 
Gemeinderat muss auch das Amt des Ortsvorsteher-Stellvertreters neu besetzt wer-
den. Ortschaftsrat Friedrich Fingerlin schlug Ortschaftsrätin Ute Meyer vor. Es gab kei-
ne weiteren Vorschläge. Einstimmig beschloss der Ortschaftsrat dem Gemeinderat die 
Wahl von Ute Meyer zur Ortsvorsteher-Stellvertreterin vorzuschlagen. 

Ortschaftsrat Aktuell 
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Behindertentoilette:
am Festschopf in der Rheinstraße, mit Euro-
schlüssel zugänglich.

Samstag, 28.01.2023 
Apotheke am Wehrahof 
Hauptstr. 4-6
79664 Wehr, Baden 
Tel: 07762 7089746 

Frosch-Apotheke Lörrach 
Basler Str. 19
79540 Lörrach 
Tel: 07621 919310 

Rosen-Apotheke Dogern 
Hauptstr. 18
79804 Dogern 
Tel: 07751 5970 

Sonntag, 29.01.2023 
Agathen-Apotheke Fahrnau 
Blasistr. 25
79650 Schopfheim 
Tel: 07622 63343 

Hotzenwald-Apotheke Rickenbach 
Kirchstr. 13
79736 Rickenbach 
Tel: 07765 688 

Schwarzwald-Apotheke Murg 
Hauptstr. 54
79730 Murg, Baden 
Tel: 07763 6777

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

Allgemein ärztlicher Bereitschaftsdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie 
zu den sprechstundenfreien Zeiten stehen 
niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Pa-
tientinnen und Patienten für die Notfallversor-
gung wie gewohnt zur Verfügung. Die Num-
mer für den ärztl. Notdienst lautet:

116 117
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Diensthaben-
der Arzt vermittelt, sofern der eigene Hausarzt 
oder behandelnde Facharzt nicht erreichbar 
ist. Bei akut lebensbedrohlichen Notfällen bitte 
weiterhin die Rufnummer Tel. 112 wählen.

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst: 116 117

Hausärztliche Bereitschaftspraxis Notfallpraxis 
Bad Säckingen 116 117
Meisenhardtweg 14 (im ehemaligen Spital)

Öff nungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen: 9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
SCHWÖRSTADT 

Notrufnummer: 112

POLIZEIREVIER RHEINFELDEN  

07623/7404-0

ALLGEMEINES
Frauenhaus Lörrach Tel. 07621/4 93 25 
Tag und Nacht erreichbar

Frauenberatungsstelle Lörrach
 Tel. 07621 - 87105
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs-und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. 
E-Mail: frauenberatungsstelle@web.de

Haus Notruf-Zentrale  Tel.: 07761/9 20 10
TelefonSeelsorge Lörrach-Waldshut 
gebührenfrei Tel. 0800/1 11 01 11 
 und 0800/1 11 02 22 

Nummer gegen Kummer 
Montag – Samstag  Tel. 0800/1110333
von 14 -20 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund - 
Ortsverband Schopfheim e. V. 
täglich 9 - 12 Uhr Tel. 07622 – 63929, 
 Fax.07622 – 667 59 60
Fachdienst Kindertagespfl ege 
täglich von 9 – 12 Uhr Tel. 07622/667 42 62
Forstverwaltung 
Revierförster für Gemarkung Schwörstadt und 
Dossenbach
Herr Thomas Hirner,  Tel. 07623/79 53 68
 Fax +49 7623 7416932
 Mobil 0172/7 60 29 49

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung 
79739 Schwörstadt, Tel. 07762/5220-0

Verantwortlich für den amtlichen und 
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Tel. 07762/5220-0
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Verantwortlich für die Fraktionsmitteilun-
gen: 
Die jeweilige Fraktion bzw. der/ die Vorsit-
zende der jeweiligen Fraktion.

Verantwortlich für die Kirchen- 
& Vereinsmitteilungen:
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende 
des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil und Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 9317-11, Fax 07771 9317-40, 
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Das Amtsblatt der Gemeinde Schwörstadt 
erscheint wöchentlich und wird an alle 
erreichbaren Haushalte der Gemeinde 
Schwörstadt im Abonnementverfahren für 
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  BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE UND APOTHEKEN  WICHTIGE RUFNUMMERN

APOTHEKENNOTDIENSTE
Beginnend um 08:30 Uhr bis folgenden Tag 08:30 Uhr

BITTE BEACHTEN:
Redaktionsschluss ist jeweils 

mittwochs um 9:00 Uhr

In Wochen, welche einen Feiertag 
beinhalten, wird der Redaktionsschluss 
auf dienstags um 9:00 Uhr vorverlegt.

Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe (KISS) 
des Landratsamtes Lörrach 
Kostenfreie Beratung zum Thema Selbsthilfe
E-Mail: kiss@loerrach-landkreis.de
Telefon: 07621 410-2142

Psychologische Beratungsstelle für Ehe-,
Familien und Lebensfragen
Schwarzwaldstr. 1, 79539 Lörrach
Telefon: 0 76 21 / 30 87

BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER 
Schwörstadt:
Eberhard Rastetter Tel. 07623/43 90
 Fax 07623/4 61 53
Dossenbach, Niederdossenbach und Hollwanger
Dominik Ramdane Tel. 01729465671
Wasserversorgung - Kontakt für Störungen
ED Netze GmbH ab sofort für die Wasserver-
sorgung in Schwörstadt zuständig.
Kontakt bei Störungen
Wassermeister Martin Metzger
Tel.: 07623/92-3110
trinkwasser.schwoerstadt@ednetze.de
Außerhalb der üblichen Bürozeiten
Leitstelle ED Netze
Tel.: 0 76 23 / 92 - 18 18 oder
Hotline: 0 800 / 929 18 18 0

DRK Servicestelle SeniorInnen: 
Kontakt: Lucia Woldert,  Tel. 07761 920124, 
Rot-Kreuz-Str. 4, 79713 Bad Säckingen, 
servicestelle@drk-saeckingen.de
Weitere Infos im Internet unter 
www.drk-saeckingen.de

Postfi liale Schwörstadt 
Montag- Freitag 14:30 – 16:30 
Samstag Geschlossen 
Sonntag Geschlossen 
Öff nungszeit Mülldeponie Lachengraben, 
Tel. 07761/8981
Werktags 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:30 Uhr 
Samstags von 09:00 - 12:00 Uhr.

Gemeindeverwaltung Schwörstadt, 
geöff net
Tel. 07762/5220-0 
Montag, Mittwoch und Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag  14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  geschlossen.
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Gemeinderat Aktuell –  
Bericht über die Sitzung  
vom 19.01.2023 
TOP: Beratung und Beschlussfassung 
des Haushaltes 2023 der Gemeinde 
Schwörstadt 
Der Haushalt 2023 wurde in der Klausurta-
gung des Gemeinderats im Oktober 2022 in 
seinen groben Zahlen vorgestellt und in der 
Gemeinderatssitzung am 8. Dezember 2022 
vorberaten. Die aus dieser Sitzung resultie-
renden Änderungen wurden in den Haus-
haltsentwurf eingepflegt. Im Ergebnishaus-
halt sind die ordentlichen Erträge mit 6,35 
Mio. Euro veranschlagt, denen ordentliche 
Aufwendungen in Höhe von 7,19 Mio. Euro 
entgegenstehen, womit das Gesamtergeb-
nis -843.300 Euro beträgt. Der Investitions-
haushalt umfasst rund 2 Mio. Euro an Inves-
titionen. Die größten Investitionen sind der 
1. Bauabschnitt zur Neuverdolung des Dorf-
baches in der Rheinstraße (1. Mio. Euro), die 

Sanierung des Sportplatzes (450.000 Euro) 
und die Restaurierung der Merklin Orgel in 
der Dossenbacher Kirche (220.000 Euro). Der 
Gemeinderat beschloss die Haushaltssat-
zung 2023 mit Haushaltsplan der Gemeinde 
Schwörstadt. 
  
TOP:  Beratung und Beschlussfassung 
des Wirtschaftsplans 2023 des Eigenbe-
triebs Wasserversorgung Schwörstadt 
Der Wirtschaftsplan 2023 des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung Schwörstadt wurde in 
der Gemeinderatssitzung am 8. Dezember 
2022 vorberaten. Erträgen von 333.000 Euro 
stehen Aufwendungen von 378.500 Euro 
entgegen, womit das veranschlagte Ergeb-
nis -45.500 beträgt. Der Gesamtbetrag der 
vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen in das Wassernetz wird auf 543.000 
Euro festgesetzt. Der Gemeinderat beschloss 
den Wirtschaftsplan 2023 des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung Schwörstadt. 
  
TOP:  Beschluss über die Annahme und 
Verwendung von Spendengeldern 
Der Gemeinderat beschloss, die Geldspende 
in Gesamthöhe von 50 Euro für die Freiwil-
lige Feuerwehr Schwörstadt anzunehmen 
und bedankte sich bei den Spendern. 

Breitbandausbau –  
halbseitige Sperrung der  
Talstraße in Dossenbach 
Aufgrund der Verlegung des Breitband-
kabels muss die Talstraße in der Zeit vom 
23.01.2023 bis voraussichtlich 24.02.2023 im 
Bereich ab Abzweigung Landstraße (K 6353) 
bis auf Höhe von Talstraße 14 abschnittswei-
se halbseitig gesperrt werden. Die Zufahrt 
der Anwohner zu ihren Grundstücken wird 
gewährleistet (ggf. durch Verlegung von 
Stahlplatten). Die Zu- und Durchfahrt für Ret-
tungsfahrzeuge ist ebenfalls gewährleistet. 
  
Sperrung der Zufahrt zur  
Rheinstraße von der B 34 
Wegen Baumfällarbeiten muss die Rheinstra-
ße in der Zeit vom 30.01.2023 bis 03.02.2023 
für einen Tag ab Abzweigung B 34 auf ca. 30 
m für den Verkehr voll gesperrt werden. Ab 
dem Kreuzungsbereich Königsberger Straße 
/ Baummattstraße wird die Rheinstraße in 
Richtung B 34 als Sackgasse eingerichtet. Die 
Umleitung erfolgt über den Fischbachweg, 
Königsberger Straße, Rheinstraße. 
  
Wir bitten um Beachtung und bedanken uns 
für Ihr Verständnis. 

MITARBEITENDE DER GEMEINDE  
Trautwein-Domschat, Christine
Bürgermeisterin
Tel.: 07762-5220-16, c.trautwein-domschat@schwoerstadt.de
Büro Nr.: 6 (1. OG)

Wick, Melanie
Sekretariat Bürgermeisterin, 
Schadensfälle in der Gemeinde
Tel.: 07762-5220-0, info@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 7 (1. OG) 

Anhorn, Nicole
Soziales, Feuerwehr, Friedhof, Flüchtlingsangelegenheiten
Sommerferienprogramm, Senioren 
Tel.: 07762-5220-19, n.anhorn@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 2 (EG) 

Dumont, Jacqueline
Fachbereichsleitung Finanzen & Personal, Grundstücks- und
Gebäudemanagement, Bauhof, Wasserversorgung, Schwimmbad 
Tel.: 07762-5220-22, j.dumont@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 12 (1. OG) 

Gollin, Horatio
Geschäftsstelle, Gemeinde- und Ortschaftsrat
Tel.: 07762-5220-28, h.gollin@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 7 (1. OG) 

Schneider, Beate
Fachbereichsleitung Bürgerservice Ordnungsamt, Katastrophenschutz
Grundbucheinsicht, Vorkaufsrecht Gesundheitswesen, ELR Wahlen, 
Forst, Jagd, Datenschutz, Verkehrsangelegenheiten 
Tel.: 07762-5220-12, b.schneider@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 10 (1. OG) 

Schneider, Ulrike
Kassenleitung, Kasse, Spenden, Anlagebuchhaltung, 
Wasser- und Abwasser Verbrauchsabrechnung
Tel.: 07762-5220-17, u.schneider@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 8 (1. OG) 

Schwarm, Leoni
Einwohnermeldewesen, Ausweise, Pässe, 
Rentenangelegenheiten, Mitteilungsblatt, Tourismus, 
Fundsachen, Fischereischeine
Tel.: 07762-5220-14, l.schwarm@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 4 (EG) 

Spada, Larissa
Veranlagungen Steuern, Kindergarten- und Schulträgeraufgaben 
Hallenvermietung, Vereine
Tel.: 07762-5220-10, l.spada@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 11 (1. OG) 

Stanojevic, Dragan
Integrationsmanager für Flüchtlinge
Tel.: 0159-04544658, d.stanojevic@rheinfelden-baden.de 
Büro Nr.: 2 (EG)

Tröndle, Tobias
Fachbereichsleitung Bau, Baupläne, Erschließungsbeiträge
Bauleitplanung, Planfeststellung, Gewässerschutz
Tel.: 07762-5220-11, t.troendle@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 1 (EG) 

ORTSVORSTEHER DOSSENBACH

Kipf, Matthias
Ortsvorsteher Dossenbach 
Email: m.kipf@schwoerstadt.de

BAUHOF  

Herm, Christoph
Bauhofleiter
Handy: 0177-7220040, c.herm@schwoerstadt.de 

Schär, Harald
stellvertretender Bauhofleiter
Handy: 0172-9802501, h.schaer@schwoerstadt.de 

HAUSMEISTER 

Schär, Harald
stv. Hausmeister kommunale Gebäude
Handy: 0172-9802501, Festnetz in Schule: 07762-9197 

Nass, Jürgen
Hausmeister Sommerfesthalle, Bürgersaal
Handy: 0174-9570311, Festnetz privat: 07762-4155
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Corona-Regelungen des Bundes gelten 
weiter bis zum 07.04.2023 
Neben den Corona-Regeln des Landes Ba-
den-Württemberg gelten die Corona-Re-
geln des Bundes ebenfalls noch bis zum 
07.04.2023. 
Der Fernverkehr unterliegt den Regeln des 
Bundes. Ab dem 02.02.2023 gilt auch im 
Fernverkehr keine Maskenpflicht mehr.

Auch weitere Auflagen, wie die Masken-
pflicht in Krankenhäusern und Pflegeein-
richtungen oder die Vorschrift für Patien-
ten und Besucher von Arztpraxen werden 
ebenso vom Bund entschieden wie auch die 
Testpflichten in Kliniken und Pflege- sowie 
Altenheimen. 
  
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beach-
tung. 
  
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne un-
ter Tel. 07762 5220-12, Ansprechpartnerin 
Beate Schneider, zur Verfügung. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 
  
 

LANDRATSAMT LÖRRACH / Pressestelle / 07621 410-8200 / pressestelle@loerrach-landkreis.de  

 

 
Lörrach, 25. Januar 2023 

 
Ab März gibt es einen Bewegungspass im Landkreis  
 
Gesundheit / Kinder zwischen zwei und sieben Jahren sollen zu mehr 
Bewegung motiviert werden / Auftakt am 11. März – Anmeldung 
bereits möglich 
 
Landkreis Lörrach. Balancieren wie ein Eichhörnchen oder kriechen wie eine Schlange – 
solche kindgerechten Tierübungen sollen die motorische Entwicklung von Zwei- bis 
Siebenjährigen spielerisch fördern. Unter dem Motto „Gesund aufwachsen und Zukunft 
gestalten“ führt der Landkreis Lörrach hierzu ab März 2023 einen Bewegungspass ein.  
 
Der Bewegungspass soll in den Lebenswelten der Kinder eingesetzt werden, wie in 
Kindertageseinrichtungen, Sportvereinen und perspektivisch in Schulen. Mit dem 
Bewegungspass werden die motorischen Fertigkeiten Laufen, Springen, Balancieren, Klettern, 
Werfen und Fangen durch verschiedene Übungen trainiert. Jede Bewegungsform ist einem 
Tier zugeordnet. Alle Tierübungen gliedern sich in vier Schwierigkeitsstufen, die aufeinander 
aufbauen. Zur Motivation bekommen die Kinder bunte Drachenaufkleber für ihren persönlichen 
Bewegungspass.  
 
Alle pädagogischen Fachkräfte im Landkreis Lörrach, die mit Kindern zwischen zwei und 
sieben Jahren zusammenarbeiten, können sich kostenlos als Multiplikatorin und Multiplikator 
im Rahmen einer eintägigen Fortbildung für den Bewegungspass zertifizieren lassen. Dafür 
werden innerhalb des Fortbildungsprogramms „Alle Dabei!“ zwischen 2023 und 2025 jedes 
Jahr zwei Schulungstermine angeboten. Die Materialien, wie der gedruckte Bewegungspass 
für die Kinder, eine Spielesammlung, Drachenaufkleber und eine umfangreiche Materialtasche, 
werden nach der Zertifizierung von den Kooperationspartnern kostenlos zur Verfügung gestellt.  
 
Der offizielle Kick-Off und gleichzeitig erster Schulungstermin findet am Samstag, 11. März, 
von 9 bis 15 Uhr, in Lörrach statt. Die Anmeldemöglichkeit sowie alle weiteren Informationen 
sind zu finden unter www.loerrach-landkreis.de/bewegungspass. 
 
Schon vor der Pandemie war jedes vierte Kind in Baden-Württemberg motorisch auffällig, laut 
aktuellen Analysen des Landesgesundheitsamts Stuttgart mit steigender Tendenz. Der 
Landkreis Lörrach reagiert darauf in Zusammenarbeit mit seinen Kooperationspartnern, der 
AOK Hochrhein-Bodensee, der Stadt Lörrach und dem Badischen Sportbund Freiburg, durch 
die Initiierung des Bewegungspasses. Er wurde im Amt für Sport und Entwicklung der Stadt 
Stuttgart auf Datengrundlage der Einschulungsuntersuchungen entwickelt und als Good-
Practice-Projekt von der Arbeitsgruppe „Gesund aufwachsen“ der Kommunalen 
Gesundheitskonferenz Lörrach aufgegriffen.  
 
Bildunterschrift: 
Fröhliche Drachenaufkleber winken als Belohnung für absolvierte Übungen.  
Quelle: Transferstelle Bewegungspass Baden-Württemberg 2023 
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Ab März gibt es einen Bewe-
gungspass im Landkreis 
Gesundheit / Kinder zwischen zwei und 
sieben Jahren sollen zu mehr Bewegung 
motiviert werden / Auftakt am 11. März – 
Anmeldung bereits möglich
Landkreis Lörrach. Balancieren wie ein 
Eichhörnchen oder kriechen wie eine 
Schlange – solche kindgerechten Tierübun-
gen sollen die motorische Entwicklung von 
Zwei- bis Siebenjährigen spielerisch fördern. 
Unter dem Motto „Gesund aufwachsen und 
Zukunft gestalten“ führt der Landkreis Lör-
rach hierzu ab März 2023 einen Bewegungs-
pass ein.

Fröhliche Drachenaufkleber winken als 
Belohnung für absolvierte Übungen.
Quelle: Transferstelle Bewegungspass 
Baden-Württemberg 2023
 
Der Bewegungspass soll in den Lebenswel-
ten der Kinder eingesetzt werden, wie in 
Kindertageseinrichtungen, Sportvereinen 
und perspektivisch in Schulen. Mit dem 
Bewegungspass werden die motorischen 
Fertigkeiten Laufen, Springen, Balancieren, 
Klettern, Werfen und Fangen durch ver-
schiedene Übungen trainiert. Jede Bewe-
gungsform ist einem Tier zugeordnet. 

Ankündigung von Kartierungsarbeiten  
in der Gemeinde Schwörstadt 
Im Zuge des Netzausbaus plant der Übertragungsnetzbetreiber TransnetBW die Er-
neuerung des Umspannwerks Schwörstadt und den Anschluss ans 380-kV Stromnetz. 
In diesem Zusammenhang sind zur Ermittlung und Erweiterung der Datengrundlage 
Kartierungen geplant, um die Vereinbarkeit des Vorhabens mit dem Natur- und Arten-
schutz zu prüfen. 
  
Bekanntmachung und Termine 
Die Kartierungsarbeiten erfolgen durch Mitarbeitende des Büros Ecotone zwischen Ja-
nuar 2023 und Dezember 2023. Die betroffenen Grundstücke sind der Flurstücksliste 
zu entnehmen, die in der Gemeinde ausliegt. Die Berechtigung zur Durchführung der 
Vorarbeiten ergibt sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes i.V.m. § 
18 Absatz 3 Netzausbaubeschleunigungsgesetz. Mit dieser ortsüblichen Bekanntma-
chung werden den Eigentümern und sonstigen Nutzungsberechtigten die Vorarbei-
ten als Maßnahme gemäß § 44 Absatz 2 EnWG mitgeteilt. 
  
Kartierungsarbeiten 
Für die Kartierungen ist es erforderlich, land- oder forstwirtschaftlich genutzte, private 
und öffentliche Wege und im Einzelfall Grundstücke zu betreten und / oder zu befah-
ren. In der Regel werden sie zu Fuß durchgeführt und dauern – je nach Ziel der Kar-
tierung – zwischen 15 Minuten bis zu mehreren Stunden pro Tag. Hierbei werden im 
Regelfall keine Schäden oder Einschränkungen verursacht. Sollte es trotz aller Vorsicht 
zu Flurschäden kommen, können diese bei u. g. Kontakten angezeigt werden und die-
se werden zeitnah beseitigt oder in voller Höhe entschädigt. 
  
Kontakt für Rückfragen 
Für Fragen und Mitteilungen zur Durchführung der bauvorbereitenden Maßnahmen 
stehen Mitarbeiter von TransnetBW zur Verfügung: 
  
TransnetBW GmbH 
Tel.: 0800 / 3804701 
E-Mail: dialognetzbau@transnetbw.de

Corona Aktuell  
Ab 31.01.2023 keine Maskenpflicht mehr 
im öffentlichen Personennahverkehr 
sowie für Personal in Arztpraxen 
Die Landesregierung hat am 24.01.2023 die 
Änderung der Corona-Verordnung (Corona-
VO) beschlossen. Die Änderungen treten am 
31.01.2023 in Kraft. 
  
Hier ein Überblick über die wesentlichen 
Änderungen: 
•	 Aufhebung der Maskenpflicht
•	 im öffentlichen Personennahverkehr 

(ÖPNV)
•	 in Einrichtungen der Wohnungslosenhilfe

•	 für das Personal in Arztpraxen, Zahn-
arztpraxen, psychotherapeutischen 
Praxen sowie vergleichbaren ambulan-
ten medizinischen Einrichtungen

•	 Verlängerung der Verordnung bis zum 
07.04.2023

  
Weitere Informationen und, die aktuelle 
Corona-Verordnung und die Corona-Verord-
nung in der ab 31.01.2023 gültigen Fassung, 
sind unter folgendem Link abrufbar: 
  
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/
service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-
corona-verordnung-des-landes-baden-
wuerttemberg/ 
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Alle Tierübungen gliedern sich in vier 
Schwierigkeitsstufen, die aufeinander auf-
bauen. Zur Motivation bekommen die Kin-
der bunte Drachenaufkleber für ihren per-
sönlichen Bewegungspass.

Alle pädagogischen Fachkräfte im Landkreis 
Lörrach, die mit Kindern zwischen zwei und 
sieben Jahren zusammenarbeiten, können 
sich kostenlos als Multiplikatorin und Multi-
plikator im Rahmen einer eintägigen Fortbil-
dung für den Bewegungspass zertifizieren 
lassen. Dafür werden innerhalb des Fortbil-
dungsprogramms „Alle Dabei!“ zwischen 
2023 und 2025 jedes Jahr zwei Schulungs-
termine angeboten. Die Materialien, wie der 
gedruckte Bewegungspass für die Kinder, 
eine Spielesammlung, Drachenaufkleber 
und eine umfangreiche Materialtasche, wer-
den nach der Zertifizierung von den Koope-
rationspartnern kostenlos zur Verfügung 
gestellt.

Der offizielle Kick-Off und gleichzeitig ers-
ter Schulungstermin findet am Samstag, 11. 
März, von 9 bis 15 Uhr, in Lörrach statt. Die 
Anmeldemöglichkeit sowie alle weiteren In-
formationen sind zu finden unter www.loer-
rach-landkreis.de/bewegungspass.

Schon vor der Pandemie war jedes vierte 
Kind in Baden-Württemberg motorisch auf-
fällig, laut aktuellen Analysen des Landes-
gesundheitsamts Stuttgart mit steigender 
Tendenz. Der Landkreis Lörrach reagiert 
darauf in Zusammenarbeit mit seinen 
Kooperationspartnern, der AOK Hochr-
hein-Bodensee, der Stadt Lörrach und dem 
Badischen Sportbund Freiburg, durch die 
Initiierung des Bewegungspasses. Er wurde 
im Amt für Sport und Entwicklung der Stadt 
Stuttgart auf Datengrundlage der Einschu-
lungsuntersuchungen entwickelt und als 
Good-Practice-Projekt von der Arbeitsgrup-
pe „Gesund aufwachsen“ der Kommunalen 
Gesundheitskonferenz Lörrach aufgegriffen.

 

Abfuhrtermine

Restmülltonne 
Dienstag, 31.Januar 2023 

Papiertonne 
Mittwoch 01. Februar 2023 

Kirchliche  
Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde 
Wehr/Öflingen/Schwörstadt
Öffnungszeiten Pfarrbüro Schwörstadt:
Dienstag und Donnerstag:  9.30 – 11.00 Uhr
Rheinstraße 1 Tel. 07762/8501
schwoerstadt@seelsorgeeinheit-wehr.de 
Sprechzeiten Pfarrer: nach Vereinbarung 
Sprechzeiten Gemeindeassistentin: 
Täglich, Pfarrbüro Öflingen Tel. 07761/5534731
 Mobil 0151/28112891

Telefonbrücke – Seelsorgliche 
Einrichtung der SE in Coronazeiten: 
Telefonische Sprechzeiten Tel. 07761/5534730
Mittwoch und Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 
Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.seelsorgeeinheit-wehr.de

Abonnieren Sie unseren Newsletter: newsletter 
Anmeldung Abo (seelsorgeeinheit-wehr.de) 
  
Gedanken für die neue Woche: 
Dein Wort, o Herr, 
ist ein Licht für meine Pfade. 
  
Gottesdienstzeiten: 
Abkürzungen: 
W = Wehr, Ö = Öflingen, S = Schwörstadt, 
SE = Seelsorgeeinheit 
  
Samstag, 28.01.2023 
* Heiliger Thomas von Aquin, 
Ordenspriester 
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier, Vorabend-

messe 

Sonntag, 29.01.2023 
+ 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
S 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
  Gedenken an Agnes Fromm-

herz / persönliches Anliegen 

Dienstag, 31.01.2023 
* Heiliger Johannes Bosco, Priester 
Ö 18:00 Uhr Eucharistiefeier in der Pfeil-

hofkapelle 

Mittwoch, 01.02.2023 
* Mittwoch der 4. Woche im Jahreskreis  
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzen-

segnung 
  Requiem für Papst emeritus 

Benedikt XVI. 

Donnerstag, 02.02.2023 
* Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
W 09:30 Uhr – 
 11:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
S 16:00 Uhr – 
 18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
S 18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzen-

segnung 
  Gedenken an Karl Klaus-

mann und verstorbene 
Eltern 

Freitag, 03.02.2023 
* Heiliger Ansgar, Bischof  
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier Herz-Jesu- 

Freitag 

Samstag, 04.02.2023 
* Heiliger Rabanus Maurus, Bischof  
Ö 18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Blasius-

segen, Vorabendmesse 

Sonntag, 05.02.2023 
+ 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
W 10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Blasius-

segen 
  
Mitteilungen für alle Pfarrgemeinden  
der SE: 
Gebetsanliegen des Heiligen Vaters für 
den Monat Februar 2023  
Für die Pfarreien: Beten wir, dass die Pfarrei-
en das Verbindende miteinander und mit 
Gott in den Mittelpunkt stellen und so im-
mer mehr von Glauben, Geschwisterlichkeit 
und Offenheit gegenüber denen, die es am 
meisten brauchen, erfüllt werden. 
  
Sternsingeraktion 2023 
5110,00€ das ist das Ergebnis unserer dies-
jähriger Aktion in Schwörstadt. Ein herzli-
ches Dankeschön den Mädchen und Jun-
gen, die dabei waren und von Haus zu Haus 
gezogen sind. Vegelt`s Gott allen Spendern, 
auch denen, die ihre Spende im Pfarrhaus 
abgegeben, überwiesen oder online ge-
spendet haben. Dem Spender der Pizzen 
und den Begleitern und Helfern ein herzli-
ches Vergelt`s Gott. 

Ein ökumenischer Besuchsdienst brachte 
in den Tagen vor Weihnachten die Weih-
nachtsgrüße der evangelischen und katho-
lischen Kirchengemeinden an ältere und 
alleinstehende Bürger in unserer Gemeinde. 
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen 
dieser Aktion beigetragen haben. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit-
geholfen haben unsere Kirche für die Weih-
nachtszeit festlich zu schmücken ( beim 
Krippeaufbau, beim Aufstellen und Schmü-
cken der Bäume, beim Blumenschmuck). 

Die Adventsfenster waren auch in diesem 
Jahr wieder wunderschön geschmückt und 
von vielen Menschen angeschaut. Vielen 
Dank an alle, die ein Fenster gestaltet haben 
und auch an die Organisatoren dieser Aktion. 
  
Maria Lichtmess – Gedenktag  
Die Kirche feiert 40 Tage nach Weihnachten 
das Fest „Darstellung des Herrn“, das vielerorts 
auch „Mariä Lichtmess“ genannt wird. Früher 
endete an Lichtmess die Weihnachtszeit. Und 
wir merken, die Tage werden deutlich länger. 

Kerzensegnung -  
Brauchtum an Maria Lichtmess: 
Zu Mariä Lichtmess wird traditionell der Jah-
resbedarf an Kerzen für die Kirchen geweiht. 
Die Gläubigen bringen an diesem Tag auch 
ihre Kerzen für den häuslichen Gebrauch 
zur Segnung in den feierlichen Gottesdienst 
mit. Von den gesegneten Kerzen glaubte 
man früher (teilweise auch heute noch), 
dass sie Unheil abwehren. Besonders die 
schwarzen Wetterkerzen (»Donnerkerzen«) 
sollten vor Gewitter und Stürmen schützen. 
Für die Erstkommunionkinder gibt es die 
Lichtmess-Challenge; siehe Homepage 
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Wallfahrt nach Mariastein: 
Jeden Monat am 1. Mittwoch planen wir 
eine Pilgerfahrt zum Benediktinerkloster 
Mariastein im Kanton Solothurn. 
Anmeldung bitte bis Freitagabend – 5 Tage 
vorher – bei Marija Jukic, Tel.: 07762 / 2742 
oder Mobil 01577 / 4515311 
  
Folgende Empfehlungen und Hinweisen 
bitten wir Beachtung zu schenken: 
Für die Mitfeiernden der Gottesdienste wird 
das verpflichtende Tragen der FFP2-Mas-
ke aufgehoben, allerdings wird das Tragen 
eines Atemschutzes (Standard FFP2 oder 
vergleichbar) oder einer medizinischen 
Maske empfohlen. Auch die Einhaltung von 
Abständen wird wieder ganz dem Ermessen 
der Teilnehmenden und deren freiwilliger 
wechselseitiger Rücksichtnahme überlas-
sen.  

Bitte nutzen Sie vor und nach dem Gottes-
dienst die bereitgestellten Handdesinfekti-
onsmittel. 

Personen mit Krankheitssymptomen kön-
nen an der Feier des Gottesdienstes nicht 
teilnehmen. 

Die Spendung der Mundkommunion in der 
Messfeier kann durch Hinzutreten der Gläu-
bigen am Ende der Kommunionausteilung 
erfolgen. 
  
Eine gute und gesegnete Woche wünsche 
ich Ihnen allen von Herzen 
Ihr Pfarrer Matthias Kirner 
 
 
Evangelisches Pfarramt  
Dossenbach
Evang. Pfarramt Dossenbach 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt 
Tel.: 07762/8846 |  Fax: 07762/7770 
  
Beratung und Hilfe in familiären, psychischen 
und finanziellen Problemen bieten die Mitar-
beiter des Diakonischen Werks Schopfheim, 
Hauptstraße 94, (Tel.: 07622/6975960) an. 

  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 29. Januar 2023  
10.00 Uhr  Gottesdienst in Dossenbach  
  
Sonntag, 05. Februar 2023  
10.00 Uhr  Gottesdienst in Hasel  
  
Samstag, 11. Februar 2023 
10.00 – 
16.00 Uhr  Konfi-Tag im Gemeindehaus in 

Hasel  
  
Sonntag, 12. Februar 2023  
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

in Dossenbach  
  
Herzliche Einladung 
zum theologischen Gesprächsabend zum 
Thema Schöpfung und “Sündenfall” mit 
Pfr. Ickelheimer am 1. Februar 2023 um 
18 Uhr im evang. Gemeindesaal in Hasel, 
Bündenfeldstr. 2 

Unsere Vereine
berichten

 

 
 
 
 

 
 
 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
 
Am Samstag, den 25. Februar 2023 findet um 09:00 Uhr im Landgasthof Maien in 
Eichsel unsere Mitgliederversammlung statt. Wir bekommen ein reichhaltiges 
Frühstücksbuffet zu 16,50 € pro Person, davon übernimmt der Verein 10;-€. 
Anmeldung bis spätestens Freitag, den 17.02.23 bei den Bekanntgabefrauen. 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüferin 
6. Entlastung des Gesamtvorstandes 
7. Info und Ausblick 
8. Wünsche und Anträge 
9. Verschiedenes 
 

 
 

Vorschau 
 
ab 16. Januar 23  Kreativ alle 14 Tage im Nebenraum der Nordschwabener 

Halle 
Samstag, 04. März 23 Landfrauentag in der Wolferhalle in Blansingen Referent 

ist Herr Brauch mit dem Thema : Zeit für mich und 
Andere(s). Zwecks Bildung von Fahrgemeinschaften bitte 
bei den Bekanntgabefrauen melden. Es wird eine 
Kinderbetreuung angeboten. Anmeldung dazu bei Gerhilde 
Holderied (gerhilde.holderied@freenet.de)  (siehe 
gesonderte Einladung).  

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Am Samstag, den 25. Februar 2023 fin-
det um 09:00 Uhr im Landgasthof Maien 
in Eichsel unsere Mitgliederversammlung 
statt. Wir bekommen ein reichhaltiges Früh-
stücksbuffet zu 16,50 € pro Person, davon 
übernimmt der Verein 10;-€. 
Anmeldung  bis spätestens Freitag, den 
17.02.23  bei den Bekanntgabefrauen. 
  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüferin 
6. Entlastung des Gesamtvorstandes 
7. Info und Ausblick 
8. Wünsche und Anträge 
9. Verschiedenes 
  
Vorschau 
ab 16. Januar 23 - Kreativ alle 14 Tage im Ne-
benraum der Nordschwabener Halle 

Samstag, 04. März 23 - Landfrauentag in 
der Wolferhalle in Blansingen Referent ist 
Herr Brauch mit dem Thema : Zeit für mich 
und Andere(s).

Zwecks Bildung von Fahrgemeinschaften 
bitte bei den Bekanntgabefrauen melden. 
Es wird eine Kinderbetreuung angeboten. 
Anmeldung dazu bei Gerhilde Holderied 
(gerhilde.holderied@freenet.de) (siehe ge-
sonderte Einladung). 
 
 

Fischerverein Schwörstadt
Die Kartenausgabe für 2023 wird nur am 
Sonntag, dem 29. Januar 2023 von 9.30 bis 
12.30 Uhr im Fischerhaus am Sendbach-
weiher durchgeführt. Bitte nehmen Sie den 
Termin wahr- Nachzügler zahlen eine vom 
Vorstand festgesetzte Bearbeitungsgebühr. 
Prüfen Sie bitte vorab die Gültigkeit Ih-
res Jahresfischereischeins und bringen 
Sie den Mitgliedsausweis, das Fangbuch 
und die ausgefüllte Fangmeldung 2022 
mit. Sonstige Fische müssen definiert wer-
den. Der Jahresbeitrag wird von Ihrem 
Konto abgebucht. Die weiteren Gebühren 
(Bootskarte) werden bei der Kartenausgabe 
erhoben. Bitte melden Sie evtl. Änderungen 
Ihrer Bankverbindung sofort dem 1.Kassie-
rer Bernd Lambrecht. Sollten Sie den Termin 
nicht wahrnehmen können, können die 
Unterlagen gerne im Fischerhüsle abgege-
ben werden oder an der Jahreshauptver-
sammlung direkt bei der Vorstandschaft. 
Die Unterlagen können dann nach der 
Kartenausgabe wieder im Fischerhüsle am 
Sendbachweiher abgeholt werden. 

Gesangverein  
Dossenbach
Schnitzelbanksinge 2023 
Unter dem Motto 
„Mir sin CO2-neutral, 
de Schwarzwald isch  
im Bürgersaal“ 

findet am Samstag, 18. Februar 2023 unser 
Schnit zel banksinge im Bürgersaal Dossen-
bach statt. Im Anschluss an das Programm 
sorgt DJ Joe für die Stimmung. 
Beginn : 19.30 Uhr  
Saalöffnung: 18.30 Uhr 
Eintritt : 15 Euro 

Der Kartenvorverkauf findet am Mittwoch, 
8. Februar von 18.00 - 19.00 Uhr im Bür-
gersaal in Dossenbach statt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Gesangverein Dossenbach 1872 e.V. 
 
 

Narrenzunft Schwörstadt
Narrenbaumstellen 
Am kommenden Donnerstag, 2. Februar, 
dem 1. Faißen wird um 16 Uhr in Schwörstadt 
auf dem Schulhof der Narrenbaum gestellt 
und die Narrenzunft übernimmt die Macht, 
solange die 5. Jahreszeit anhält. Es gibt Grill-
würste, kalte Getränke, Glühwein und für 
die Kinder kostenlosen Kinderpunsch. Nach 
dem offiziellen Teil darf im Foyer der Turn- 
und Festhalle weitergefeiert werden. 
  
 Zunftabend 
Am Samstag, dem 4. Februar findet ab 
20.11 Uhr der Zunftabend in der Turn- und 
Festhalle statt. Zu diesem unterhaltsamen 
Abend mit Musik, Tanz und Show lädt die 
Narrenzunft ein. Nach dem Programm spielt 
die Gruppe Splash aus Rheinfelden zum 
Tanz auf und die Bar neben der Halle wird 
geöffnet. Karten für diesen Abend gibt es 
am morgen, Samstag, 28. Januar von 11 – 12 
Uhr im Foyer vor dem kleinen Saal oder an 
der Abendkasse. 
  
Schneckenball 
Das Motto für den Schneckenball vom 17. 
Februar und die Kinderfasnacht am Rosen-
montag lautet „Disney-World“. Zu diesem 
Thema wird sicher jeder ein Kostüm für sei-
ne Lieblingsfigur finden. 
  
Rosenmontag - Kindernachmittag 
Am Rosenmontag, 20. Februar 23 sollten 
die Kinder für die Prämierung entsprechend 
dem Motto „Disney-World“ verkleidet sein. 
Der Umzug beginnt wie jedes Jahr um 14 
Uhr in der Römerstraße 1. Anmeldungen 
nimmt Michaela Kefer Tel. 4255 entgegen. 
  
Narrenfahrplan der  
Narrenzunft Schwörstadt 
Freitag, 27. Januar 23
18.00 Uhr Aufbau Bar Halle 

Samstag, 28. Januar 23
9.00 Uhr Hallendeko 
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Kartenvorverkauf Zunftabend
11:00-12:00 Uhr 
Nachtumzug Waldkirch
16:30 Uhr Bahnhof Komplett mit Maske 

Sonntag, 29. Januar 23
Narrentreffen Waldkirch 
Abfahrt 10:00 Uhr Feuerwehr 
Rückfahrt 17:00 Uhr 

Montag, 30. Januar 23
Proben Zunftabend nach Plan 
Dienstag, 31. Januar 23
Proben Zunftabend nach Plan 

Mittwoch, 1. Februar 23
19.00 Uhr Zunftabendprobe 

Donnerstag, 2. Feb.
1. Faißen 
9.00 Uhr Narrenbaumschlagen Zunftstube 
16.00 Uhr Narrenbaumstellen und Mach-
tübenahme auf dem Schulhof, anschl. fas-
nächtliches Treiben im Foyer der Halle 

Freitag, 3. Februar 23
18.00 Uhr Generalprobe 

Samstag, 4. Februar 23
10.00 Uhr Aufbauen Zunftabend 
19.00 Zunftabend/ Hallenöffnung 19.00 Uhr 

Montag, 6. Februar 23
17.00 Uhr Küche putzen 

Donnerstag, 9. Feb. 23
2. Faißen 
Hemdglunki Dossenbach – Privat-PKW 

Samstag, 11. Februar 23
18.30 Uhr Bahnsteig VHN Narrentreffen Karsau 

Sonntag, 12. Februar 23
11.30 Bahnsteig Teilnahme Umzug am 
VHN-Narren- Treffen in Karsau, Rückfahrt mit 
Zug 18.00 und 19.00 Uhr 

Donnerstag, 16. Feb.23
Besuch in den Kindergärten 
Abends zur freien Verfügung 

Freitag, 17. Februar 23
Schneckenball 
13.00 Uhr Aufbau Halle, 
19.00 Arbeitsplatz besetzen 

Samstag, 18. Februar 23
9.00 Halle aufräumen, 
ab 11.00 Schnitzelbankverkauf 
19.00 Uhr Dossenbach (Abordnung) 

Sonntag, 19. Februar 23
10.45 Uhr Abfahrt mit Bus zum Umzug beim 
Narrentreffen In Lörrach (Feuerwehr), Rück-
fahrt 17 Uhr 

Montag, 20. Februar 23
Rosenmontag 
13.30 Uhr Treffpunkt Halle zum Kinderumzug 
16.00 Uhr Feuerwehr – Nachtumzug Schopf-
heim 
23.00 Uhr Rückfahrt 

Dienstag, 21. Februar 23
Straßenfasnacht 1 
12:00 Uhr in der Halle „Lari Fari“, 19.00 Uhr 
Halle Umzug zur Verbrennung 

Mittwoch, 22. Februar 23
18.00 Uhr Abdekorieren/Schnitzelbankab-
rechnung 

Hallendekoration !!! Achtung !!! 
Am Samstag, 28. Januar wird die Halle fas-
nächtlich dekoriert. Da wir viel Arbeit und 
Geld in unsere Dekoration stecken, bitten 
wir alle Benutzer der Turnhalle die Dekora-
tion schonend zu behandeln und möglichst 
auf Ballspiele zu verzichten. 
In der Woche von Montag, 30.Januar bis 
Samstag, 4. Februar (außer Donnerstag) 
steht die Turnhalle ab 19.00 Uhr den Ver-
einen nicht mehr zur Verfügung, da die 
Narrenzunft für den Zunftabend vom 4. 
Februar probt. 
  
Wir danken für Ihr Verständnis. 
Narrenzunft Schwörstadt 

Schützenverein Schwörstadt
Hauptversammlung  
des Schützenverein Schwörstadt 
Heute, Freitag, 27. Januar 2023 findet um 
20 Uhr im Gasthaus Lamm die Hauptver-
sammlung des Schützenverein 1929 e.V. 
Schwörstadt statt. 

Auf der Tagesordnung stehen Tätigkeitsbe-
richte des Oberschützenmeisters und der 
Schießleiter sowie der Kassenbericht des 
Kassierers. Weitere Tagesordnungspunk-
te sind der Ausblick auf das Jahr 2023 und 
Wünsche und Anträge. 
 
 

Was sonst noch  
interessiert

DIE POLIZEI INFORMIERT (Teil 1): 
Kombimasche beim Telefonbetrug –  
Betrüger warnen vor Betrügern 
Telefonbetrüger scheuen sich nicht, be-
sonders ältere Menschen mit dem Trick 
des „falschen Polizeibeamten“ oder eines 
„angeblichen Verwandten“ um ihr Geld zu 
bringen. Zwischenzeitlich werden diese Ma-
schen sogar miteinander kombiniert. 

DIE POLIZEI INFORMIERT (Teil 1): 

Kombimasche beim Telefonbetrug – 
 

Telefonbetrüger scheuen sich nicht, besonders 
Menschen
oder eines 
bringen. Zwischenzeitlich werden diese Maschen sogar 
miteinander kombiniert.
Betrüger rufen beispielsweise bei einer Seniorin oder 
einem Senior an, stellen sich mit einem Namen vor, der 
auch in der Verwandtschaft der angerufenen Person 

vorkommt. Dann fordern sie einen größeren Geldbetrag 
Gerichtskosten. Wenn die Seniorin oder der Senior den Schwindel jedoch bemerkt und auflegt, ruft 
kurze Zeit ein vermeintlicher Polizeibeamter an, der dann erklärt, dass es sich bei dem vorher
Anrufer um einen Betrüger handeln soll. 
Zur Sicherung des Vermögens solle die angerufene Person sofort zur Bank gehen, ihr Geld abheben 
und es vor dem Haus oder der Wohnung deponieren. Um das Vertrauen des vermeintlichen Opfers zu 
gewinnen, bringen die falschen Beamte die älteren Herrschaften durch intensives Zureden dazu, 
vorher aufzulegen, die Tastenfolge 110 zu wählen. Wenn man sich darauf einlässt, wird ein weiterer 
„angeblicher Polizeibeamter der Einsatzzentrale“ die vermeintliche Identität s
bestätigen. Spätestens ab diesem Moment haben die Kriminellen leichte Handhabung, die Senioren 
dazu zu bringen, Geld oder Gegenstände von erheblichem Wert zu deponieren, um es dann abholen 
zu lassen. 
 
 So kann man sich vor Telefonbetrügern schützen: 
 Denken Sie daran, die Polizei ruft Sie niemals unter der Polizeinotrufnummer 110

nur Betrüger. Wenn Sie unsicher sind, wählen Sie die Nummer 110. Aber nutzen Sie dafür 
die Rückruftaste und beenden Sie zuvor das Gespräch.

 Legen Sie am besten auf, wenn Sie nicht sicher sind, wer anruft und Sie sich unter Druck gesetzt 
fühlen. 

 Rufen Sie den Angehörigen unter der Ihnen bekannten Nummer an.
 Sprechen Sie am Telefon nie über Ihre persönlichen und finanziellen Verhältnisse
 Übergeben Sie niemals Geld an unbekannte Personen!
 Ziehen Sie eine Vertrauensperson hinzu oder verständigen Sie über den 

Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, so melden Sie sich gerne über 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 
 
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg

 
Betrüger rufen beispielsweise bei einer Se-
niorin oder einem Senior an, stellen sich 
mit einem Namen vor, der auch in der Ver-
wandtschaft der angerufenen Person vor-
kommt. Dann fordern sie einen größeren 
Geldbetrag  zur angeblichen Begleichung 
von Gerichtskosten. Wenn die Seniorin oder 
der Senior den Schwindel jedoch bemerkt 
und auflegt, ruft kurze Zeit ein vermeintli-
cher Polizeibeamter an, der dann erklärt, 
dass es sich bei dem vorherigen Anrufer um 
einen Betrüger handeln soll. 

Zur Sicherung des Vermögens solle die an-
gerufene Person sofort zur Bank gehen, ihr 
Geld abheben und es vor dem Haus oder 
der Wohnung deponieren. Um das Ver-
trauen des vermeintlichen Opfers zu ge-
winnen, bringen die falschen Beamte die 
älteren Herrschaften durch intensives Zu-
reden dazu, ohne vorher aufzulegen, die 
Tastenfolge 110 zu wählen. Wenn man sich 
darauf einlässt, wird ein weiterer „angebli-
cher Polizeibeamter der Einsatzzentrale“ die 
vermeintliche Identität seines Komplizen 
bestätigen. Spätestens ab diesem Moment 
haben die Kriminellen leichte Handhabung, 
die Senioren dazu zu bringen, Geld oder Ge-
genstände von erheblichem Wert zu depo-
nieren, um es dann abholen zu lassen. 

Narrenzunft Schwörstädter Schnecken 
 
 

 
 

Disney - World 
 

Schneckenball 
 

am Freitag, 17. Februar 2023  
in der Turn und Festhalle Schwörstadt 
Hallenöffnung : 19.30 Uhr 
 
Leckere Speisen und Getränke 
Bierbar, Shot-Bar, gemütliche Kellerbar 
Musik und Tanz 
 

   Es lädt ein: 
       Narrenzunft Schwörstädter Schnecken 

Kartenvorverkauf für Zunftabend 
Morgen, Samstag, 28. Januar wer-
den von 11 – 12 Uhr die Karten für 
den Zunftabend im Foyer vor dem 
kleinen Saal verkauft. Die restli-
chen Karten sind an der Abendkas-
se am Zunftabend, am Samstag, 
dem 4. Februar erhältlich. 
  
Zu diesem unterhaltsamen Abend mit 
Musik, Tanz und Show lädt die Nar-
renzunft herzlich ein. Nach dem Pro-
gramm spielt die Gruppe Splash aus 
Rheinfelden zum Tanz auf und die Bar 
neben der Halle wird geöffnet. 

Schwarzwaldverein
Winderwanderung mit der OG Bernau 
Wir treffen uns am 5. Februar um 12.45 Uhr 
an der Wandertafel. Mit dem PKW fahren wir 
nach Bernau. 
Gelaufen werden ca. 8 km, Gutes Schuhwerk 
erforderlich. 
Einkehr in der Rot-Kreuzhütte ist geplant. 
Gäste sind ganz herzlich willkommen 
Info: Rolf Schmidt Tel. 2660 
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So kann man sich vor Telefonbetrügern 
schützen:
•	 Denken Sie daran, die Polizei ruft Sie nie-

mals unter der Polizeinotrufnummer 
110 an! Das machen nur Betrüger. Wenn 
Sie unsicher sind, wählen Sie die Num-
mer 110. Aber nutzen Sie dafür nicht die 
Rückruftaste und beenden Sie zuvor das 
Gespräch.

•	 Legen Sie am besten auf, wenn Sie nicht 
sicher sind, wer anruft und Sie sich unter 
Druck gesetzt fühlen.

•	 Rufen Sie den Angehörigen unter der Ih-
nen bekannten Nummer an.

•	 Sprechen Sie am Telefon nie über Ihre 
persönlichen und finanziellen Verhält-
nisse.

•	 Übergeben Sie niemals Geld an unbe-
kannte Personen!

•	 Ziehen Sie eine Vertrauensperson hinzu 
oder verständigen Sie über den Notruf 
110 die Polizei!

 
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie 
sich beraten lassen, so melden Sie sich ger-
ne über freiburg.pp.praevention@polizei.
bwl.de. 
  
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 

Betrüger rufen beispielsweise bei einer Seniorin oder 
einem Senior an, stellen sich mit einem Namen vor, der 
auch in der Verwandtschaft der angerufenen Person 

vorkommt. Dann fordern sie einen größeren Geldbetrag zur angeblichen Begleichung von 
Gerichtskosten. Wenn die Seniorin oder der Senior den Schwindel jedoch bemerkt und auflegt, ruft 
kurze Zeit ein vermeintlicher Polizeibeamter an, der dann erklärt, dass es sich bei dem vorherigen 
Anrufer um einen Betrüger handeln soll. 
Zur Sicherung des Vermögens solle die angerufene Person sofort zur Bank gehen, ihr Geld abheben 
und es vor dem Haus oder der Wohnung deponieren. Um das Vertrauen des vermeintlichen Opfers zu 
gewinnen, bringen die falschen Beamte die älteren Herrschaften durch intensives Zureden dazu, ohne 
vorher aufzulegen, die Tastenfolge 110 zu wählen. Wenn man sich darauf einlässt, wird ein weiterer 
„angeblicher Polizeibeamter der Einsatzzentrale“ die vermeintliche Identität seines Komplizen 
bestätigen. Spätestens ab diesem Moment haben die Kriminellen leichte Handhabung, die Senioren 
dazu zu bringen, Geld oder Gegenstände von erheblichem Wert zu deponieren, um es dann abholen 
zu lassen. 
 
 So kann man sich vor Telefonbetrügern schützen: 
 Denken Sie daran, die Polizei ruft Sie niemals unter der Polizeinotrufnummer 110 an! Das machen 

nur Betrüger. Wenn Sie unsicher sind, wählen Sie die Nummer 110. Aber nutzen Sie dafür nicht 
die Rückruftaste und beenden Sie zuvor das Gespräch. 

 Legen Sie am besten auf, wenn Sie nicht sicher sind, wer anruft und Sie sich unter Druck gesetzt 
fühlen. 

 Rufen Sie den Angehörigen unter der Ihnen bekannten Nummer an. 
 Sprechen Sie am Telefon nie über Ihre persönlichen und finanziellen Verhältnisse. 
 Übergeben Sie niemals Geld an unbekannte Personen! 
 Ziehen Sie eine Vertrauensperson hinzu oder verständigen Sie über den Notruf 110 die Polizei! 

Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, so melden Sie sich gerne über 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 
 
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg 
 

 
 Ihr Polizeipräsidium Freiburg 

  
 

 

 

Kassel, den 19. Januar 2023 

nender die Behandlung 

Frühe Krebsstadien können schonender behandelt werden als fortgeschrittene. Die Unter-

suchungen im Rahmen der Krebsvorsorge in Anspruch zu nehmen ist daher wichtig. Da-

rauf weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) an-

lässlich des Weltkrebstages am 4. Februar hin. 

 Brust-, Darm-, Haut- und Gebärmutterhalskrebs sowie ver-

schiedene Formen des Prostatakrebses in der Regel gut heilbar. Die Krebsvorsorge beinhal-

ielle Untersuchungen und Intervalle: 

Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für Frauen ab dem Alter von 20 Jahren  

auen ab dem Alter von 30 Jahren 

Männer ab dem Alter von 35 Jahren 

Männer ab dem Alter von 45 Jahren 

Mammographie-Screening zur Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab dem Alter 

Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für Frauen ab dem Alter von 

Darmspiegelung für Männer ab dem Alter von 50 Jahren 

Früherkennung von Darmkrebs für Frauen und Männer ab dem Alter von 50 Jahren 

Nähere Informationen zu den Vorsorgeuntersuchungen finden sich auf der Internetseite der 

SVLFG unter www.svlfg.de/vorsorge. Neben den Vorsorgeuntersuchungen beugt auch ein 

gesunder Lebensstil mit ausreichend Bewegung, gesunder Ernährung sowie ohne Nikotin 

Sozialversicherung  
für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
Krebserkrankungen - Je früher erkannt, 
desto schonender die Behandlung 
Frühe Krebsstadien können schonender 
behandelt werden als fortgeschrittene. 
Die Untersuchungen im Rahmen der 
Krebsvorsorge in Anspruch zu nehmen 
ist daher wichtig. Darauf weist die Sozial-
versicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) anlässlich des 
Weltkrebstages am 4. Februar hin. 
  
Früh erkannt sind insbesondere Brust-, 
Darm-, Haut- und Gebär mutterhalskrebs so-
wie verschiedene Formen des Prostatakreb-
ses in der Regel gut heilbar. Die Krebsvorsor-
ge beinhaltet je nach Geschlecht und Alter 
spezielle Untersuchungen und Intervalle:

•	 Früherkennung von Gebärmutterhals-
krebs für Frauen ab dem Alter von 20 Jah-
ren

•	 Früherkennung von Brustkrebs für Frauen 
ab dem Alter von 30 Jahren

•	 Hautkrebs-Screening für Frauen und Män-
ner ab dem Alter von 35 Jahren

•	 Früherkennung von Prostatakrebs für 
Männer ab dem Alter von 45 Jahren

•	 Mammographie-Screening zur Früher-
kennung von Brustkrebs für Frauen ab 
dem Alter von 50 Jahren bis 69 Jahren

•	 Darmspiegelung zur Früherkennung von 
Darmkrebs für Frauen ab dem Alter von 
55 Jahren

•	 Darmspiegelung für Männer ab dem Alter 
von 50 Jahren

•	 Früherkennung von Darmkrebs für Frau-
en und Männer ab dem Alter von 50 Jah-
ren (Stuhltest)

 
Nähere Informationen zu den Vorsorgeun-
tersuchungen finden sich auf der Internet-
seite der SVLFG unter www.svlfg.de/vorsor-
ge. Neben den Vorsorgeuntersuchungen 
beugt auch ein gesunder Lebensstil mit aus-
reichend Bewegung, gesunder Ernährung 
sowie ohne Nikotin und Alkohol Krebser-
krankungen vor. Auch eine Ernährungsbera-
tung kann sinnvoll sein. Diese wird von der 
SVLFG als Landwirtschaftliche Krankenkasse 
gefördert. Mehr Informationen hierzu fin-
den sich unter www.svlfg.de/ergaenzen-
de-leistungen-zur-rehabilitation-lkk#er-
naehrungsberatung. 
Außerdem liefert die Internetseite der Deut-
schen Krebshilfe unter www.krebshilfe.de 
Informationen zum Weltkrebstag. 
SVLFG 
 
 

Arbeitsagentur 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
unser Team Berufsberatung im Erwerbsle-
ben bietet jede Woche ein Beratungstelefon 
an. Interessierte können sich schwerpunkt-
mäßig zu bestimmen Monatsthemen infor-
mieren. Selbstverständlich sind auch alle an-
deren Fragestellungen am Telefon möglich. 
Rufnummer: 0721 – 8232 555 
E-Mail: Oberrhein.BBiE@arbeitsagentur.de 
Homepageübersicht: 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
loerrach/projektich 
  
Januar 
Wiedereinstieg
Wenn Menschen nach einer Elternzeit oder 
nach der Pflege von Angehörigen wieder 
zurück ins Berufsleben finden wollen, ge-
staltet sich dies mitunter recht schwierig. 
Die Berufsberatung im Erwerbsleben der 
Agentur für Arbeit begleitet Sie bei ihrer 
Berufswegeplanung. Mit Informationen, Rat 
und bei Bedarf auch finanzieller Unterstüt-
zung stehen wir zur Seite. 
Erste Informationen erhalten Sie über unser 
Beratungstelefon. 
Sie erreichen uns immer mittwochs von 8-12 
Uhr und 14 – 18 Uhr unter der Rufnummer 
0721 - 82 32 555. 
Jederzeit können Sie sich per Mail (Oberrhein. 
BBiE@arbeitsagentur.de) an uns wenden.   

Februar 
Fachkraft werden
Sie haben bisher noch keinen Berufsab-
schluss, wünschen sich aber eine gesicherte 
berufliche Zukunft? 
Die Berufsberatung im Erwerbsleben der 
Agentur für Arbeit informiert Sie, wie Sie 
durch das Nachholen eines Berufsabschlus-
ses zur Fachkraft werden. Erfahren Sie mehr 
über die verschiedenen Wege zum Berufs-

abschluss und die finanziellen Fördermög-
lichkeiten. Nutzen Sie Ihre Chance! 
Erste Informationen erhalten Sie über unser 
Beratungstelefon. 
Sie erreichen uns immer mittwochs von 8-12 
Uhr und 14 – 18 Uhr unter der Rufnummer 
0721 - 82 32 555. 
Jederzeit können Sie sich per Mail (Oberrhein. 
BBiE@arbeitsagentur.de) an uns wenden. 

März 
Perspektiven i.d. Pflege
Sie suchen neue berufliche Perspektive mit 
Wert und Werten. Dann kann eine Tätigkeit 
in der Pflege für Sie das Richtige sein. 
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit 
informiert Sie über die verschiedenen Pfle-
geberufe und Fördermöglichkeiten. 
Erste Informationen erhalten Sie über unser 
Beratungstelefon. 
Sie erreichen uns immer mittwochs von 8-12 
Uhr und 14 – 18 Uhr unter der Rufnummer 
0721 - 82 32 555. 
Jederzeit können Sie sich per Mail (Oberrhein. 
BBiE@arbeitsagentur.de) an uns wenden.
 
April 
Direkteinstieg KITA
Sie interessieren sich für eine Arbeit in der 
Kindebetreuung? Wir informieren Sie über 
das neue Programm „Direkteinstieg KiTa“, 
welches eine verkürzte Ausbildung zum/zur 
sozialpädagogischen Assistenten/Assisten-
tin bzw. Erzieher/Erzieherin, ermöglicht. 
Erste Informationen erhalten Sie über unser 
Beratungstelefon. 
Sie erreichen uns immer mittwochs von 8-12 
Uhr und 14 – 18 Uhr unter der Rufnummer 
0721 - 82 32 555. 
Jederzeit können Sie sich per Mail (Oberrhein. 
BBiE@arbeitsagentur.de) an uns wenden. 

Mai 
Finanz. Unterstützung bei Weiterbildung
Sie wollen neue berufliche Wege gehen? 
Die Berufsberatung im Erwerbsleben infor-
miert Interessierte vor beruflicher Neu- und 
Umorientierung über die finanziellen För-
dermöglichkeiten. Nutzen Sie Ihre Chance! 
Erste Informationen erhalten Sie über unser 
Beratungstelefon. 
Sie erreichen uns immer mittwochs von 8-12 
Uhr und 14 – 18 Uhr unter der Rufnummer 
0721 - 82 32 555. 
Jederzeit können Sie sich per Mail (Oberrhein. 
BBiE@arbeitsagentur.de) an uns wenden.   

Juni 
Beruf, Berufung, Veränderung
Sie wollen beruflich neue Wege gehen? Wir 
unterstützen Sie dabei... Der demographische 
Wandel, die Digitalisierung und Flexibilisierung 
verändern unsere Arbeitswelt. Die permanente 
Anpassung der beruflichen Kenntnisse an die 
Erfordernisse des Arbeitsmarktes gewinnt zu-
nehmend an Bedeutung. Neugierig? 
Erste Informationen erhalten Sie über unser 
Beratungstelefon. 
Sie erreichen uns immer mittwochs von 8-12 
Uhr und 14 – 18 Uhr unter der Rufnummer 
0721 - 82 32 555. 
Jederzeit können Sie sich per Mail (Oberrhein. 
BBiE@arbeitsagentur.de) an uns wenden.  
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Neues aus dem Naturpark
Neue Ausgabe des #Naturpark-Magazins erhältlich 
Wie können Steine satt machen? Was ist eine Wiesenmeisterschaft? 
Wie kann man beim Trekking Naturschutz betreiben? 

Antworten auf diese Fragen sowie weitere interessante Geschichten und Ausflugstipps 
für die Regionen gibt es auf den 68 bunten Seiten der neuen Ausgabe von #Naturpark, 
dem gemeinsamen Magazin der Naturparke Baden Württembergs. Die druckfrischen Ex-
emplare sind ab sofort bei der Geschäftsstelle des Naturparks Südschwarzwald im Haus 
der Natur auf dem Feldberg erhältlich oder können bequem nach Hause bestellt werden.

Das Magazin #Naturpark wurde mit Mitteln des Landes durch das Ministerium für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg ermöglicht. Die Um-
setzungen der über 180 Projekte in den sieben Naturparken im vergangenen Jahr wurden 
mit rund drei Millionen Euro mit Mitteln des Landes, der Europäischen Union und der 
Lotterie Glücksspirale finanziert.

Bestellen kann man die aktuelle Ausgabe der #Naturpark und alle weiteren Publikationen 
der AG Naturparke Baden-Württemberg auch per Mail an info@naturparke-bw.de. 
Sie stehen zudem als Download auf den jeweiligen Naturpark-Websites oder unter 
www.naturparke-bw.de zur Verfügung. 

 
 
 

Neues aus dem Naturpark 
 

Pressekontakt 
Naturpark Südschwarzwald, Haus der Natur, Dr.-Pilet-Spur 4, 79868 Feldberg, 

Kerstin Heller, Tel.: 07676 9336-18, kerstin.heller@naturpark-suedschwarzwald.de 

 

Für die Mitteilungsblätter unserer Mitgliedsgemeinden  

Neue Ausgabe des #Naturpark-Magazins erhältlich 
 

Wie können Steine satt machen? Was ist eine Wiesenmeisterschaft? Wie kann man beim Trekking 

Naturschutz betreiben? Antworten auf diese Fragen sowie weitere interessante Geschichten und 

Ausflugstipps für die Regionen gibt es auf den 68 bunten Seiten der neuen Ausgabe von #Naturpark, dem 

gemeinsamen Magazin der Naturparke Baden Württembergs. Die druckfrischen Exemplare sind ab sofort bei 

der Geschäftsstelle des Naturparks Südschwarzwald im Haus der Natur auf dem Feldberg erhältlich oder 

können bequem nach Hause bestellt werden. 

Das Magazin #Naturpark wurde mit Mitteln des Landes durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen 

Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg ermöglicht. Die Umsetzungen der über 180 Projekte in 

den sieben Naturparken im vergangenen Jahr wurden mit rund drei Millionen Euro mit Mitteln des Landes, 

der Europäischen Union und der Lotterie Glücksspirale finanziert.  

Bestellen kann man die aktuelle Ausgabe der #Naturpark und alle weiteren Publikationen der AG Naturparke 

Baden-Württemberg auch per Mail an info@naturparke-bw.de. Sie stehen zudem als Download auf den 

jeweiligen Naturpark-Websites oder unter www.naturparke-bw.de zur Verfügung. 

 

Bildnachweis: 

Bild 2_Magazin Naturpark: Das neue Magazin der Naturparke Baden-Württemberg lädt zu kurzweiligen Lesepausen 
ein. Bild: Naturpark Südschwarzwald e. V. 

Bildrechte: Naturpark Südschwarzwald; frei zur einmaligen Veröffentlichung nur in Verbindung mit einer redaktionellen 
Berichterstattung über den Naturpark Südschwarzwald. 

Bild 2_Magazin Naturpark: Das neue Magazin 
der Naturparke Baden-Württemberg lädt zu 
kurzweiligen Lesepausen ein. Bild: Naturpark 
Südschwarzwald e. V.
Bildrechte: Naturpark Südschwarzwald; frei zur 
einmaligen Veröffentlichung nur in Verbindung 
mit einer redaktionellen Berichterstattung über 
den Naturpark Südschwarzwald. 
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Fo
to

: ©
 L

an
ds

ch
af

ts
fo

to
gr

af
ie

 H
ol

ge
r 

Sp
ie

rin
g

    Von wegen idyllische Bodenseeregion …!
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LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
REIS-KARTOFELKÜCHLE
4 gehäufte EL Reis
1 kl. Karotte
3 kleine Kartoffeln, abgekocht vom Vortag
1 gr. Zwiebel 
2 Eier Gr. M
Salz, Pfeffer, Oregano, Majoran
Öl zum Anbraten 

(WARMER) CHAMPIGNON-DIP
300 g Champignons
2 EL Butter
1,5 EL Mehl
400 ml Kräuter-Frischkäse

RUCCOLA-APEL-SALAT 
MIT HONIG-SENF-BALSAMICO-DRESSING
UND SPECKBRÖSELN
200 g Rucola
½ gr. Apfel
4 TL Honig
Getrockneter Thymian
4 EL Olivenöl
3 EL Balsamico-Essig
2 gestrichene TL milder Senf
Salz, Pfeffer
4 dünne Scheiben Speck

Reis-Kartoffel-Küchle und Champignon-Dip 
an Rucola-Apfel-Salat 

mit Honig-Senf-Balsamico-Dressing und Speck-Bröseln

Zubereitung
REIS-KARTOFFEL-KÜCHLE: 
Reis nach Packungsanleitung garen. Karotte waschen und raspeln. 
Kartoffeln in eine große Schüssel legen, mit dem Kartoffel-
stampfer kräftig zerkleinern. Zwiebel schälen und in Würfelchen 
schneiden.
Reis und Kartoffel in eine große Schüssel geben, die zwei Eier 
dazu, alles gut mischen, beiseite stellen. Öl in einer großen Pfanne 
erhitzen, jetzt Zwiebelwürfel und geraspelte Karotte hinzugeben, 
anbraten, bis die Zwiebeln glasig sind. 
Nun in den Reis-Kartoffel-Mix auch noch die Zwiebel-Karot-
ten-Mischung aus de Pfanne unterrühren, mit Salz, Pfeffer, 
Oregano und Majoran würzen. Alles kräftig mischen.
Öl in einer Pfanne erhitzen, aus dem Kartoffel-Reis-Zwiebel-Ka-
rotten-Mix mit den Händen runde Küchle formen (wie bei Frika-
dellen) und in der Pfanne goldbraun braten.

(WARMER) CHAMPIGNON-DIP: 
Champignons in kleine Würfel schneiden.
1 EL Butter in einer Pfanne zerlassen, Champignons dazu und 
anbraten. Nun das Mehl unterrühren, 1 EL Butter ebenso, zum 
Schluss folgt der Kräuter-Frischkäse. Alles gut mischen. Einige 
Minuten köcheln lassen, evtl. mit Salz und Pfeffer würzen. Es 
ergibt eine etwas festeren Dip.

RUCOLA-APEL-SALAT MIT HONIG-SENF-BALSAMICO- 
DRESSING UND SPECKBRÖSELN: 
Rucola waschen. Aus Honig, Thymian, Olivenöl, Balsamico und 
Senf eine Vinaigrette anrühren. Mit Salz und Pfeffer abschme-
cken. Beiseite stellen. Die Speckscheiben in einer beschichteten 
Pfanne ohne Zugabe von Fett knusprig ausbraten. 
Apfel entkernen, schälen und raspeln. Rucola und Apfelraspeln 
in eine Schüssel geben. Die Vinaigrette darüber träufeln und alles 
gut durchmischen. Den Salat in vier Glasschälchen verteilen, die 
Speckscheiben in kleine Stücke zerbröseln und über den Salat 
streuen.

Reis-Kartoffel-Küchle auf 4 Tellern jeweils mit einem großen 
Klacks des noch warmen Champignon-Dips anrichten und mit 
dem Salat servieren.

04
20

23

Tipps & Tricks
Wenn Reis im Topf bereits kocht, dann 

nicht mehr umrühren, sonst wird weitere 

Stärke gelöst, es kommt zu Verklebungen. 

Langkorn-, Basmati- und Parboiled-Reis bleiben 

locker, während Rundkorn-, Mittelkorn und Jas-

min-Reis die klebrigen Sorten sind. Zwiebeln-Knol-

len sollten beim Anfassen rascheln, dann sind 

sie ausreichend getrocknet und haltbar. Wenn 

Pellkartoffeln mit Schale verzehrt werden 

sollen, besser zu Biokartoffeln greifen: Sie 

enthalten um ein Drittel weniger Nitrat 

als Kartoffeln aus konventionel-

lem Anbau.



Auszug aus unserem Reiseprogramm:
11.04. - 16.04.2023 
Bayerischer Wald, Regensburg, Passau
EZ Zuschlag € 80,00 p.P. im DZ  € 769,00

28.05. - 31.05.2023 
Lago Maggiore
EZ Zuschlag € 45,00     p.P. im DZ  € 443,00

21.07 – Sa. 22.07.2023 
Bregenzer Festspiele, Madame Butterfly
EZ Zuschlag € 25,00     p.P. im DZ  € 149,00
zzgl. Karte (Kategorie 3) pro Person 133,00 €

28.07 – 03.08.2023 
Lüneburger Heide 
EZ Zuschlag € 75,00     p.P. im DZ  € 733,00

Tagesfahrten:
25.03.2023  Kirrwiller, Royal Palace p.P.  € 115,00
26.03./14.05./ Cannobio am Lago Maggiore p.P.  €   45,00
24.09./26.11. 

28.06./30.08./ Luino am Lago Maggiore  p.P.  €   45,00
25.10.    

17.06.2023 Thunersee 
 inkl. Schiff + 3-Gang Mittagessen p.P.  €   86,00
25.10.2023 Metzgete mit Schlachtplatte p.P.  €   49,00

LKW-Fahrer /
Sprinterfahrer
(m/w/d)
• ab sofort oder nach Vereinbarung gesucht.
• Vollzeit oder Teilzeit oder Minijob
• Fernverkehr oder Nahverkehr

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per Mail an 
info@transporte-ebner.de

Landwirtschaftliche Flächen zum Kaufen gesucht
Suche landwirtschaftliche Flächen in Wehr (Dinkelberg).

Henning Schünke
Tel. 0160 / 97 57 56 83   |   henning.schuenke@gmail.com

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

HEIMATBLATT,
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem
Ihre Anzeige und berechnen Sie direkt den Preis.

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



Suche Flohmarktartikel wie:
Streichinstrumente, Porzellan, Zinn, u.v.m.

Tel. 0176 / 70 39 20 71 od. 0761 / 15 28 38 75


